
Der sinnvolle und reflektierte Einsatz von KI-Tools kann den 
Schreibunterricht bereichern: Er kann zur Individualisierung von 
Lernprozessen beitragen, Lernzeit effektiver machen und den 
Unterricht ansprechender gestalten.     

In welchen Kontexten kann ein sinnvoller Einsatz von KI-Systemen 
zum Aufbau von Textproduktionskompetenzen stattfinden? Welche 
innovativen Unterrichtssettings sind dazu geeignet? 

Wie und in welchen Lehr- und Lernszenarien kommen KI-Tools zum 
Einsatz? Wie gestaltet sich ein lernförderlicher Einsatz von KI-
Systemen im Fach Deutsch insbesondere im Schreibunterricht? 
Welche Chancen und Herausforderungen sehen Lehrkräfte? 
Welchen Beitrag können KI-Systeme zur Individualisierung von 
Lernprozessen leisten?

HINTERGRÜNDE – DESIDERATA – FRAGESTELLUNGEN DER SCHULVERSUCH KI@SCHOOL

Fragebogenerhebung
• Explorative Untersuchung zum Einsatz, zu Erfahrungen und Einstellungen von Lehrkräften 

von, mit und zu KI-Tools im Deutschunterricht
• Stichprobe: Deutschlehrkräfte an den 19 Modellschulen sowie eine vergleichbare 

Kontrollgruppe; n = 174
• Material/ Instrument: Online-Umfrage mit Auswahl- und offenen Fragen (12/24-01/25)
• Inhalte: Kontexte des Einsatzes von KI-Tools und Nutzungshäufigkeiten, Zusammenhänge 

mit Spezifika des Deutschunterrichts, KI-Systeme und Hausaufgaben, Einstellungen der 
Lehrkräfte, ausgewählte Hintergrunddaten

Unterrichtsbeobachtungen
• Begleitung von Lehrpersonen im Fach Deutsch bei der Entwicklung von Unterrichts-

material und der Erprobung innovativer Lernsettings → Fokus: KI-gestützte 
Schreibprozesse

• Unterrichtsbeobachtungen im (integrativen) Deutschunterricht an den Projektschulen 
• 1) von Lehrkräften entwickelte Materialien
• 2) Entwicklung KI-gestützter Lernszenarien im Rahmen einer Arbeitstagung zu KI-

gestützten Schreibprozessen (Dez. 24) → Evaluation der Ergebnisse in der Praxis
• Kriterien: u.a. Arten des KI-Einsatzes (Lernen über/ mit KI, Rolle der KI-Systeme), Beitrag zum 

Aufbau von Text- und 4K-Kompetenzen

METHODEN & MATERIAL

ERSTE ERGEBNISSE (AUSWAHL)

FOLGERUNGEN & NÄCHSTE SCHRITTE

Entwicklung und Veröffentlichung von 
Good-Practice-Beispielen

Bedarfsanalyse und Entwicklung eines spezifischen 
Fortbildungsangebotes

Erstellen einer Handreichung für Lehrkräfte im Fach Deutsch 
zum lernförderlichen Einsatz von KI-Systemen insbesondere 

im Schreibunterricht

Hypothesenbildung

Erprobung ausgewählter Szenarien bzw. Materialien im 
Feld (Wirksamkeitsstudie bzw. qualitative Untersuchung)

Kontakt
Carolin Donhauser-Buchmaier |  LMU München | Professur für Didaktik der deutschen Sprache und Literatur (Prof. Dr. Michael Rödel)  
carolin.buchmaier@lmu.de

CAROLIN DONHAUSER-BUCHMAIER

Welche KI-Systeme haben Sie bereits eingesetzt?
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Für welche Lernbereiche nutzen Sie die Tools? 

In welchen Anwendungsszenarien konnten Ihre SuS bereits KI-Systeme als Tool im 
Deutschunterricht nutzen?

Nutzen Ihre SuS KI-Tools zur Bewältigung der Hausaufgaben? U
nt
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Hintergründe

Desiderata

Fragestellungen

MS       /    KG

37%    /   26% Ich gehe davon aus, dass sie KI-Tools nicht verwenden.

18%    /   13% Ich habe keine Kenntnis darüber, wie und ob KI-Tools genutzt werden oder 
nicht. Für die Hausaufgabenstellung spielt das für mich keine Rolle.

45%    /   61% Ich gehe davon aus, dass KI-Tools bei der Bearbeitung der Hausaufgabe 
genutzt werden. 

MS           /          KG  

42% | 6% /   36%| 12%
gelegentlich | ≥ regelmäßig

Ich gestalte die Aufgaben entsprechend und 
berücksichtige einen möglichen Einsatz.

41% | 21% /   38%| 15%
gelegentlich | ≥ regelmäßig

Ich leite explizit die Nutzung von KI-Tools für die 
Hausaufgabe an. 
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Feedback
erarbeitete 
Kriterien werden 
in Feedback-
Tools hinterlegt

eigene Texte 
überarbeiten: 
Formulierungshilfen 
einholen

Differenzierte Wortschatzarbeit 
 Ausgabe von Promptvor-
lagen an SuS zur Weiterarbeit 
(Vernetzen, Kontextualisieren)

EINSATZ VON KI-TOOLS IM DEUTSCHUNTERRICHT
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✓

✓
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Wie gehen Sie damit um?

„Anstatt einen Aufsatzteil 
in der Schule 
vorzuentlasten und die 
Ausformulierung dann zu 
Hause anfertigen zu lassen, 
drehe ich die Arbeitsweise 
um (Vorarbeiten wie 
Mindmaps […], Auswahl 
geeigneter Zitate […] deren 
Ergebnisse sind dann die 
Grundlage in der 
Schreibphase die IM 
Unterricht stattfindet.“

„Erstellen von 
inneren Monologen 

→ Vergleich KI/ 
Mensch“

„Phantombilder zu 
Krimigeschichten 
und literarischen 
Figuren“

„Faktencheck 
zu Ergebnissen 
von ChatGPT“

Laufzeit: 2022 - 2027
Stichprobe: 19 Schulen aller Schularten in BY
Leitung: Stiftung Bildungspakt Bayern
wissenschaftliche Begleitung im Fach Deutsch:

Prof. Dr. Michael Rödel & Carolin Donhauser-Buchmaier
(LMU München)

Ziele (u.a.): Professionalisierung von Lehrkräften im Umgang mit 
Lerndaten und beim Einsatz von KI-gestützten Systemen
Identifikation von Szenarien zum Einsatz von KI-Systemen […] für den 
weiteren Ausbau der individuellen Förderung und Lernbegleitung
Erarbeitung und Erprobung von Konzepten zur Umsetzung ausgewählter 
Einsatzszenarien [für die Lehrerfort- bzw. 2. Phase der Lehrerausbildung]
Untersuchung und Evaluation der lernförderlichen Effekte von KI-Tools

Staatl. Realschule Ochsenfurt

Grundschule Jettingen-Scheppach

Individualisierung von Lernprozessen
Erstellen eines KI-Assistenten für das 
Verfassen von Tierbeschreibungen 
(insbes. Primarstufe, Förderbereich)

Förderzentrum Hans-Schöbel-Schule Würzburg

Textvergleiche 
Diskutieren über 
Textqualitäten; 
Arbeit an 
Textprozeduren 

Friedrich-König-Gymnasium Würzburg
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